
Prozessablauf: Aufenthalt nach Auflösung 
ehelicher Gemeinschaft/Partnerschaft (Art. 50 AIG)
(Auf die Angabe von Fristen wird verzichtet, da diese kantonal unterschiedlich geregelt sind.)

https://www.fedlex.admin.ch/eli/cc/2007/758/de


Härtefallgesuch

•	 Faktische Trennung genügt

Involvierte Stellen:
•	 OH Stellen
•	 Schutzunterkünfte
•	 Ärzt*innen
•	 Therapeut*innen
•	 Strafbehörden
•	 Zivilgerichte
•	 KESB

Durch:
•	 Zustellung der Urteile Eheschutz/Scheidung/ 

Strafbehörden an Migrationsamt
•	 Mitteilung polizeilicher Schutzmassnahmen an  

Migrationsamt
•	 Trennungsmitteilung der Ehegatten oder Dritte an 

Migrationsamt
•	 Ein Ehegatte macht Adressänderung bei der  

Einwohnerkontrolle
•	 Gesuch um Härtefall, Antrag auf Verlängerung der 

Aufenthaltsbewilligung

•	 Berücksichtigung der Untersuchungsgrundsätze 
und der spezifischen Situation von Betroffenen 
(Bspw. Wartefrist)

•	 Trennungsanfrage an beide Ehegatten: Frage 
nach Trennungszeitpunkt (Erlöschen Ehewillen, 
Kinder, Sprachzertifikat etc.)

•	 Einreichung diverser Belege / Berichte im Rah-
men der Mitwirkungspflicht

•	 Grundsätzlich kein Anspruch auf unentgeltliche 
Rechtsverbeiständung

Allfällige weitere Abklärungen
•	 Aktenherausgabe oder Auskünfte von anderen  

Verwaltungsbehörden und Gerichten

•	 Möglichkeit zum (in Aussicht gestellten) negati-
ven Entscheid Stellung zu nehmen

•	 Möglichkeit, allfällige weitere relevanten Informa- 
tionen und Belege einzureichen

Trennung

Rechtliches Gehör

Kenntnis kantonales 
Migrationsamt

Verfahrenseröffnung durch 
kantonales Migrationsamt

Prüfung durch kantonales 
Migrationsamt

Entscheid kantonales 
Migrationsamt

•	 Es gilt das Beschleunigungsgebot



Positiver Entscheid kantonales Migrationsamt

Erteilung des 
Aufenthaltstitels 
durch das kantonale 
Amt für Migration

Zustimmungs-
verfahren SEM

Positiver Entscheid 
SEM

Negativer Entscheid 
SEM

Positiver Entscheid 
kantonales 
Migrationsamt

Beschwerde ans 
Bundesverwaltungs-
gericht



Negativer Entscheid kantonales Migrationsamt
Rechtsmittelverfahren
Grundsätzlich besteht im Rechtsmittelverfahren die Möglichkeit, ein Gesuch um unentgeltliche Rechtsverbeiständung zu stellen.

Negativer 
Entscheid 
kantonales 
Migrationsamt

Erste kantonale 
Rechtsmittel-
instanz

Je nach Kanton: 
Zweite kantonale 
Rechtsmittel-
instanz

Negativer 
Entscheid 
bzw. Abweisung 
Gesuch

Beschwerde an 
Bundesgericht
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